
June 2023



350 – 1 MW

100 % REGENERATIV

EIN KONZEPT FÜR DIE SHELL STATION DER ZUKUNFT

REGENERATIVER DIESEL, R33, 
SONSTIGE KRAFTSTOFFE

H35 – H70 – LH2
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350kW – 1 MW
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COMMERCIAL ROAD TRANSPORT

Green Hydrogen production

Destination charging

Inorganic and organic growth

Charging Solutions for HDEV

On The Go EV Charging Solutions

Offshore Wind Solutions

Integrated Battery Storage and EV Charging Solutions

More details in Appendix 1

Shell (Bio-)LNG & Renewable diesel (HVO100)
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BioLNG
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▪ Im Langstrecken- und Schwerlastverkehr auf der Straße sowie 
in der Schiff- und Luftfahrt ist die wachsende Nachfrage nach 
Energie eine besondere Herausforderung, da die Kraftstoffe 
hier eine hohe Energiedichte haben müssen. 

▪ Bio-LNG kann dazu beitragen, die Emissionen im gesamten 
Verkehrssektor zu verringern – indem es Kunden, die bereits 
LNG-Fahrzeuge nutzen oder eine attraktive Alternative 
suchen, um ihren CO2-Ausstoß zu reduzieren, einen solchen 
Kraftstoff auf zuverlässige und effiziente Weise bietet.

Bio-LNG, das aus einer Vielzahl von 
Rohstoffen gewonnen wird, kann die 
Treibhausgasemissionen im gesamten 
Lebenszyklus erheblich reduzieren 
(sogar bis unter Null).*
*Referenz: Standardwert gemäß der Erneuerbare-Energien-Richtline

2009/28/EG



Shell LNG

BIO-LNG AUS BIOGAS

▪

▪

▪
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BioLNG
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Deutschland, AirLiquide 300t BioLNG Eröffnung der BioLNG-Anlage 
Nordsol (Niederlande): 3.3 kt 

BioLNG zur Beimischung in NL (ca.  
30% CO2e-Reduktion für alle 

Kunden)Deutschland: 400 t BioLNG

Eröffnung der Shell BioLNG
Verflüssigungsanlage in 

Deutschland: 100 kt of BioLNG

Niederlande:  Lieferung von 10 kt BioLNG
zur Beimischung an alles Stationen (bis zu

100% CO2e-Reduktion)
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2 x HRS für leichte 
Nutzfahrzeuge

GB
3 x HRS für leichte 
Nutzfahrzeuge*

Acorn (Schottland)*

Humberside*

Japan

Niederlande
3 x HRS für leichte Nutzfahrzeuge

2 x HRS für Busse

NortH2*

Rotterdam 
Elektrolyseur* 200 MW

H-Vision*

RefHyne* 10-MW-Elektrolyseur, 
erweiterbar auf 100 MW

Hamburg Green Hydrogen Hub

Aquaventus* 10-GW-
Elektrolyseure

40 + x HRS für leichte 
Nutzfahrzeuge

Bis zu 50 HRS für Schwerlast-
/mittelschwere LKW bis 2025

Deutschland

HYSTRA 
(Schiff)Legende

Industrieprojekte, grüner Wasserstoff 

Wasserstoff-Standorte, Leichtfahrzeuge

Wasserstoff-Standorte, Schwerlastfahrzeuge 

Industrieprojekte, blauer Wasserstoff 

China

20-MW-
Elektrolyseur, 
erweiterbar auf 
60 MW

*

Kanada

58 x HRS für leichte Nutzfahrzeuge*

4 x HRS für Schwerlast-Fahrzeuge

Wasserstoff-Liefervertrag (SMR & Vergasung)

USA

H2

In Bearbeitung

Produktion von erneuerbarem Wasserstoff, SMR

Produktion von erneuerbaren Wasserstoff, Vergasung
H2
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H2

€

LKW-Miet-
service

Versorgung mit H2 über 
das Retail-Netzwerk

Zeitlich befristete 
Miete auf Basis 
der Kosten/km

+ =

Ein europäisches H2-Tankstellennetz für den Schwerlastverkehr wird zunächst in einigen 
speziellen Korridoren errichtet und bis 2030 zu einem europaweitem Netzwerk entlang 
der TEN-T-Korridore ausgebaut

Die Produktion von grünem H2 startet 
in Zentren wie Köln, Rotterdam & 
Hamburg und wird mit dem Ausbau 
der Infrastruktur zu Clustern erweitert
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an Ladebedarf an Ladebedarf

→ ggf. ist die Installation einer Ladelösung am Zielort möglich

→ hinsichtlich der Reichweite der E-LKW

→ Um die Ladung optimal zu nutzen und im Depot zu laden

→ um Nachtladung zu nutzen

▪ Batteriekosten für eTrucks sinken bis 2030 um 50%

▪ >1MW Ladehardwarestandard 

▪ Zahlreiche OEMs kündigen eTruck-
Modellentwicklung an

▪ Zusätzliche Elektrifizierungsdynamik durch EU-Fit for
55-Politik, d. h. Überarbeitung des Ziels für 2030 auf 
55% CO2-Reduktion

▪ Die Infrastrukturverordnung für alternative Kraftstoffe 
schreibt bis 2025 1,4 MW eTruck-Ladeleistung alle 
60 km entlang der Ten-V-Korridore vor (3,5 MW bis 
2030)

▪ Große Partnerschaften entlang der 
Wertschöpfungskette, z. B. Traton / Daimler / Volvo 
Ladeinfrastruktur JV

Während der 
FahrerpauseStart der Tour Ankunft200-350km 200-350km
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AKTUELLE 

◼Marktforschungen gehen bis 2030 von bis zu 
auf europäischen Straßen aus

◼Das Lkw-Joint Venture Daimler–Traton–Volvo investiert 
in die Einrichtung eines Ladenetzes für 

BEV-Lkws
◼Bis 2030 wird 1 von 2 Lkw-Neufahrzeugen ein BEV-

Modell sein –
◼Bis 2030 werden 40 % der Lkw-Neufahrzeuge BEV-

Modelle sein –
◼ für Volvo BEV-Lkw in 2022 
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